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Unter uns

Anna Schneider Zum grossen Bedauern der Delegierten des «Schweizerischen ,eh-

rerinnenvereins» in Burgdorf konnte Fräulein Anna Sehnt 'der

nicht an der Tagung teilnehmen. Wie gerne hätten wir sie doi 1 in

unserer Mitte gehabt, denn sie hat über 40 Jahre lang die Sel ion

ihrer Wohngemeinde geleitet. Bei ihrer feierlichen Verabschie< ung

sprach unter vielen andern unser ZV-Mitglied Frau Dr. G. FF

[erWerner (Bern) Worte des Dankes, hat doch die Kollegin anz

wesentlich zur Einführung neuer Lehrmittel, zur Weiterbildung auf

dem Gebiet der Spracherziehung, des Rechnens, Singens und ür-
nens beigetragen. Sie hat sich zudem intensiv für die Besserste! mg
der Lehrerinnen im Beruf eingesetzt. Kein Wunder, dass / ma

Schneider mit Wort, Blumen, Musik und gar einem eignen jiel

(«Die Regenfee» von Frau Domenga, Bern) geehrt worden ist. ine

Ehrung - was vermag doch eine Lehrerin für das Schicksal um
Leben ihrer Schüler! - die sie wohlverdient hat. Wir wünschen u

serer liebenswürdigen Kollegin für die Zukunft alles Gute!

125 Jahre Zum Jubiläum ihres 125jährigen Bestehens ist die «Schweizeri che

«Schweizerische Lehrerzeitung» als Sondernummer erschienen, die der «Schule /on

Lehrerzeitung» gestern» gewidmet ist, nachdem vor Monatsfrist eine Publik; ion

«Schule heute - Schule morgen» zum Thema hatte. Chetredc dor

Dr. Leonhard Jost will mit dieser historischen Dokumentation
zeigen, dass «Lehramt und öffentliche Schule unabdingbare und >nt-

scheidende Dienstleistungen im Gang der kulturellen Entwick mg
der Individuen wie der Nation sind. Ziele und Wege dieses
Bildungsgangs und Fortschreitens werden im eiligen Vorwärtsstn Den

leicht selbstverständlich oder unscharf; ein besinnlicher Rück! ick

lässtDimensionenundHorizontedeutlicherwerden.» (8712 S Sta)

Der sda-Meldung möchten wir unsere herzlichsten Wünscht für

das Redaktionsteam unter der Leitung von Dr. L. Jost anfügen md

erhoffen für unsere Kollegen alles Gute für die Zukunft.

Schweizerischer Lehrerinnenverein
Schweizerischer Lehrerverein

Einladung
zur Verleihung des Jugendbuchpreises 198C

an Herrn Otto Steiger

Samstag, den 6. September 1980, 15 Uhr in den Freizeitanl gen

Bachwiesen, Bachwiesenstrasse 40, Zürich-Altstetten.

Es sei auf die Bücher (Benziger-Verlag) des Preisträgers aufn erk-

sam gemacht: «Erkauftes Schweigen» und «Lornac ist überall ¦
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